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Beratungsfolge 

 
Markt- und Kirmesausschuss 11.12.2013 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Bericht über den Weihnachtsmarkt 2013 und Vorplanungen für den Weihnachtsmarkt 2014 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Markt- und Kirmesausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Vorbereitungen für die Durchführung des Weih-
nachtsmarktes 2014 zu treffen. Über die Vergabe der Standplätze entscheidet der MKA in der Sitzung 
am 09.04.2014. 
 
 

Begründung: 

 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt fand am ersten Adventswochenende vom 29.11 – 01.12.2013 statt. 
Am Weihnachtsmarkt haben insgesamt 36 private Aussteller, Vereine und Firmen teilgenommen. 
Erstmals wurden in der Marktstraße bis zur Einfahrt zum Marktplatz insgesamt 7 Weihnachtshäuschen 
aufgestellt, die sich gegenüber standen. Dies wurde von den Ausstellern und Besuchern begrüßt und 
sollte auch beim Weihnachtsmarkt 2014 so vorgesehen werden. Sofern mehr Bewerbungen für den 
Weihnachtsmarkt 2014 eingehen, könnte hier noch 2 Häuschen zusätzlich platziert werden. Hinsicht-
lich des Brandschutzes ist jedoch eine Bebauung nur bis zur Einfahrt zum Marktplatz möglich, da die 
Häuser im nächsten Jahr neben der Deutschen Bank etwas weiter vom Gebäude weggesetzt werden 
müssen, so dass eine Durchfahrt der Feuerwehr vom Kreuzungsbereich nicht möglich sein wird. Eine 
Zufahrt ist demnach nur über die nördliche Marktstraße bzw. Fußgängerzone für die Feuerwehr mög-
lich. 
 
Eine Nachfrage bei der Mehrzahl der Beschicker ergab, dass diese mit dem diesjährigen Weih-
nachtsmarkt und dem Verkauf ihrer Waren sehr zufrieden waren und auch beim Weihnachtsmarkt 
2014 gerne wieder teilnehmen wollen. Lediglich sei aufgrund der extrem schlechten Wetterlage der 
Freitag nicht so gut gelaufen. 
 
In diesem Jahr hatte der Aktivkreis die Organisation des Rahmenprogrammes nicht mehr durchge-
führt. Auf Vorschlag aus dem Ausschuss wurde der Vorsitzende des Kreischorverbandes kontaktiert. 



Dieser hat sich intensiv darum bemüht, Eitorfer Gesangvereine für einen Auftritt beim Weihnachts-
markt zu gewinnen. Es wurde jedoch keinerlei Interesse gezeigt. 
Aus diesem Grunde fiel das Rahmenprogramm kleiner aus als im Vorjahr. Krankheitsbedingt wurde 
auch kurzfristig der Auftritt der Gruppe „Musical and More“ abgesagt. 
Die Moderation des Programmes wurde von Frau Michaela Bourauel durchgeführt, die selbst eine 
Ausstellerin auf dem Weihnachtsmarkt war. Sie will die Moderation auch beim nächsten Weihnachts-
markt gerne wieder übernehmen. 
 
Die Stromversorgung für den Weihnachtsmarkt wurde, wie in den Jahren zuvor, durch eine ortsansäs-
sige Firma durchgeführt. Größere Probleme gab es keine, kleine konnten meist schnell beseitigt wer-
den. Da der Aktivkreis bisher die Beschallung und auch Beleuchtung des Pavillons in Auftrag gegeben 
hatte, dies aber ab diesem Jahr mehr tun wollte, wurde der Verwaltung leider nicht mitgeteilt, dass die 
Beleuchtung des Pavillons in Auftrag gegeben werden musste. So hatten die auftretenden Künstler 
am Freitag Abend keine Beleuchtung. Die Verwaltung erteilte daher kurzfristig einen entsprechenden 
Auftrag, so dass am Samstag und Sonntag eine Beleuchtung vorhanden war. 
 
Wie auch seit Jahren wurde den Marktbeschickern auch beim diesjährigen Weihnachtsmarkt die Mög-
lichkeit geboten, Geschirr und Gläser kostenlos spülen zu lassen. Den Dienst übernahm wie in den 
Jahren zuvor die Jugendfeuerwehr, die hierfür einen Betrag von 230,00 € erhält. 
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